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Anzeigeblatt zur Laibacher Ieitung Nr. 43.
Mittwoch, ien 23. Jänner 188L.

Nouveautšs! '

^ I " ^ v ^ ^ ^ ' " ^ Qualität, weiß und rosa, n
!^ V W W W <n Schachtel» » 20 5r.. mit echtem Roscngeruch, ung-mrin zart G

! U ^ ^ n ^ ^ t l n n n t ^ '""^ " ' ^ ^'^'^' "Dlllnentoilette" genannt, sehr beliebt ^

^ Haarfcirbe-Pomade^N ^ ^ . f«
' M ^ l l a v f ^ , ' l , l » H , ! ^ i - « » l sup.rfein. «nrantiert, zum Schwarzfärben der haare, «
M ^> . " ^ ! « ^ v ^ U N l t ^ t , sür 1 Jahr ausreichend, 2 fl. A
N ^ ! . I ^ ^ l l ^ ^ ^ / ll"c,eznudrt verbreitet einen °n°,n«f>m.n Dusl. » 10 lr. ,,«

^Ä ^ l ^ I l l ' ^ l - ^ ) « i t i f ^ ^ i t N ^ o v aromatisches, wirkt „srisH,nä. «rl.««^?« das H
M ° " ^ ^ z ^ l N U 0 W U f j ^ r , N.rä<sö.n der Zähl,e und beseitigt ben A
U ><""> Gc!-,«s, nlis dr,n Mliiidc. 1 Flaümi ül) lr. Z
»i > 3 l l l 7 p ^ l - ^ n l N l ^ l i l ^ l » ^ allgemein beliebt, luirlt f.f.r «,s«s<z.nä und s«
» ^ « ^ l ^ l ) ^ ^ ) u z ) l ^ < ^ z u ^ l , macht die Zähne bl.nä.ni w,i»l, » 30 lr. Z

^ ! Ä M " Neuestos Jeuguis. "WU! Ä
ff Euer Wohlgeborcn! lu

< ̂ i, llcuM Jahre gebrauche ich Ihr Sa l icy l^Ht tund lvnsker und K a l i c y l ' ^
ss Z a h n p u l v e r mit ausgezeichnetem Erfolg und lann es jedermann luärmstens Ät

anempfehlen. Hochachtungsvoll H
< zj ^ ^ .n . ^ ->» . V1».!».»., Pfarrer. l !

N ^ l j e e , sup<rs«in. stets frisch, » 30 und 50 lr. ^

^ ' i l l lN l , cä)t I l l M l l i ^ a , in Vouteillen » 30 und 60 lr
' >ss 3 ) ^ ü I l 1 l 1 N ^ ' " ^ ^"alität, in Bouteillen » 60 lr,, für Schwächliche und Ne« <^U

l " ^ ^ t ) ^ / eouualesccnlrn mit großem Erfolg angewendet. ^
! m ̂  Sämmtliche angeführte Mittel führt st«l, srisH am Lager und versendet per !

! ^ Nachnahme fofort die II

ß „Gi«horn"«Apotheke H
l ^ m «»lliack. «,»tlls»aulplah Nr. 4. (16) 9 ^

^ ^ - ^ ) Nr. 6512.

Neuerliche
elective Feilbietungen.

bekanitt"'^' ^''zuksgerichte Reifniz wird

des 9 1 ^ ! " " ^ ' ' in der Executionsführung
3oba> . n ' ^ " " ) "on Steinwanb gegen
ltj^l-l,' >. ̂ ^ ' ' ' "°n Srcdnjcwas die mit

dn q/. , " , " ' drei sistierten Feilblelungen
H k l N t ^ " l b . . N r . 1360 »6 ehemalige
^ N t . . ^ ' l ' " ^ ll'schädt auf 1017 fl.,
auf ^"" lerdlngs. und zwar die erste

die ^ ., 13. M ä r z ,
" iwelte auf den

lind ^i ^ ^2. A p r i l
° d'e dritte auf den

jedesm.. ^ ' ^ i a i I 8 8 2 .
i>, d ' Ä ""Nlittags von I I bis 12 Uhr,
Aeisak '"chlbkanzlri i i " Neifniz mit dem
HeilbA' '^ ^^ Realität bei der dritten
hllita,„ ^ "" l l i ">'ter dem Schätzwerte

N s s e n lvird. angeordnet,
"nd N ' H l l i c h der Licilationsbedingnisfe

"»sstelllmg des Curators für Marjeta

Kordis wild auf die im Jahre 1681 ein.
geschaltenen Edicte vom 17. Februar 1861,
Z. 2895, gewiefen.

K. l. Bezirksgericht Rcifni;, am
23. Dezeulber 1881.

(429—3) Nr. 12738.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 17. Sep-
tember 188l. Z. 9804. auf den 17. De-
zember 1881 angeordnet gewesene dritte
Realfeilbielung der dem 'Josef Schnlle
von Loquih gehörigen, gerichtlich aus
2107 fl . 31 lr. geschätzten Realitäten «ud
Urb.-Nr. 135, Nectf.-Nr. 578 aä Herr-
schaft Auersperg der Vogtei-Commenda
Mottling 8ub Urb.°Nr. l i ) i , des Gutes
Tschernembl «ud lol. 35 und der Herr-
schaft MöttlingLud Curr..Nr. 2166, 1831
und 2001 Wtgen schuldigen 252 fi. 20 kr.
sammt Anhang wird mit dem früheren
UnHange auf den

11. M ä r z 1882
übertragen.

K. k. Bezirksgericht Mottl ing, am
10. Dezember 1881.

§ Gichtgeist nach Dr. Malic
ist entschied on das erprobtest« Mittel gegen Q-icht Und Eheumatismus,
Gliederreissen, Kreuzschmerzen, Nervenschmerz, Anschwellungen,
Steifheit der Muskeln und Sehnen etc., mit wolchem nach kurzem
Gebrauch diese Leidem gänzlich behoben werden, wio dies boreit«
inassonhafto Danksagungen beweisen können.

Dioaon Gichtgoist, die Flasche ä 60 kr., versendet echt per
Nachnahmo »."OJ: die (7) 4

Einhorn-Apotheke des Jul. v. Trnkoczy
in Laibach.

(329-1) Nr. 11.805.

Neassumierllng
dritter ezec. FeilbieNlng.

Pom l. l. Bezirksgerichte Udclsbrrg
wird bclllinU gemacht:

Es fei über Ansuchen des l. k. Steuer«
amtes AdelSbcrg (uom. des h. l . l. Aerars)
pcto. 93 fl. 82 lr. die mit Bescheid von,
5 November l880, Nr. «976, bewilligte
und mit Veschrio vom 9. Mal 1881,
S. 4042, sisllclle dritte lfcc. Feilbiclung
oer dem Michael Smerdu gehörigen, auf
1695 fl, geschätzten Realität »n Nadnnjr»
sclo Ulb.-Nr. ^4 und ^i7, tluszua-Num.
mer 14b^), rcassumirrt, und wird die Tag-
fatzllxg ,nll dem vorigen Anhange aus den

2b. M a i 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, tu'craerlchls angeordnet.

K. l. VezirlSgeiicht Äoelsberg, am
23. Dezember 1881.

(622—2) st. «793.

0. Kr. okr^ im »ocinî H v krlm^i

/u, vts^lll^'o Uai^ i ^avorl i>ll)t.i

nilil^ u^. ät.. 72 z)lii)^(1^0i:6, i i : uuä-
8(x^niM<i r^^0ädc uä dnü 24. ^uu i ^
1880, «t. 6(i08, 8« dovoll p0 ii:vlö«ui
plvi in äru^i ^lopii^i eii8^iluo^6 <̂ ic-
8«lllit.ivnl^ ärkil)g. ^mi(;x Oul)niilur-
^Lvili, 8oäni^ii0 ua 1930 ßl(l. cei^«nili
xliinl)izi urb. ät,. 809, vwin» it.. 806,
urd. äd. öt.. 846, 846, 850, 653, vw-
in» öt,. 607 l>,ä „Herrschaft Kreuz" in
urb. l̂ t,. 36, lol. 4 uä „<Kut Habach",
l«r 86 oäwi^o v t,a nainon trj)6 uu-
rolli, iu »ic6r na äku

16. in arc a,
17. k p r i l k in
22. M H ^ 1832 ,

vsakikrat, oä 10. 6o 12. urs äopöw-
6u6, pri te^ LOllichi » pliLtuvkoni, cltt
80 Kollo N3,̂ t.6tH 2tiM^i«cli i>i-i pi vi in
ärußi UHloki lo ^ kli p^ u^d »oä-!
niello «end, pri tret^i n^roki pa tuck
I»0 I8tom tn.i8t6M Z)l'6pu8t,j 8tVlU', llt.6ri
bo 2U, n̂ o V8üi n ^ vei! ponuäll.

Vllr^inu, ixunHk 10"/„.
(̂ . lir. ollr. Loäch. v K r ü ^ i üu6

31. olctobra 1661.

(694—2) Nr. 2652.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. l . städt.-deleg. Äl'zn lKgerlchte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executioösache des

Franz Stcblaj von Visoko gegen Franz
Horjul von Untergolu pclo. 271 f l . 35 kr.
s. A. bei fruchtlosem Verstreichen der ersten
exec. FeilbietungK-Taqsatzung zu der mit
dem dicsgerichtllchen Bescheide vom 28sten
November 1681. Z . 25.608, auf den

4. M a r z 1862
angeordneten zweiten exec. Feilbietung der
Rcalilät Einl. Nr. 435 üli Soimrg mit
dem Anhange des obigen BejcheidcS ge-
schrltten.

K. k. stadt..beleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 8. Februar 1882.
(695-2) Nr. 28,043.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom l. l. slütt.-dekg. BezillSgerichte
in ^aioach wird bekannt geinachl:

(ts fei über Anjuchrn btS Iuhann
Stopar (durch Herrn Dr. Suppen) die
lfeclllioe Versteigerung der dem Johann
Supan in I l s .a gehörigen, gerichtlich auf
80 fl geschätzten Realität Rrclf.. ')ir. 99
uä Habbach bewilliget und hiezu drei »^eil-
bieiungs Tagsahungen, und zwar die erfte
auf den

8. M ä r z .
die zweite auf den

12. N p r l l
und die dritte auf den

6. M a i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags vou tt bis 12 Uhr,
in der GcrichlSlallzlei mit dcm Anhalia-
angeordnel worden, dass die Pfatidrcalilal
bei der ersten ui,t> zweiten Feilvieluny nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hlntan-
geaeben werden Wird.

Die Uil'itationkbedinanisse, wor„ach
insbesondere jeder ^icitant vor gemach em
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Ncilationsrommlssinn zu erlegen hat
sowie das Schähungsprolololl und der
Grundbuchsrxtract lvnnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. slüdt.-deleg. Vezirtsgerlcht Kaibach'
am 3 l . Dezember ltztzl. ^ '



W2.

(619-2) Nr. 27.

Relicitation.
Ueber Ansuchen der krainischen Spar-

kasse (durch Dr . Zupaniliö in Lalbach)
wird die Relicitation der im Grundbuche
sub Curr.-Nr. 171 »ü Herrschaft Mött .
ling vorkommenden, von Johann Ka«
pelle von Mottl ing erstandenen, gerichtlich
auf 1488 f l . geschätzten Realität bewilliget
und zu deren Vornahme die einzige Tag<
fatzung auf den

4. März l. I . .
vormittags von 9 bis 12 Uhr, hlergerichts
mit dem Anhange angeordnet, dass hiebet
obige Realität auch unter dem Schä-
tzungswerte ail den Meistbietenden hin«
tangegeben werden wird.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing. am
3. Jänner 1s82.

(418—2) Nr. 8245.

Executive
Realitätenversteigerung.

Ueber Ansuchen der Maria Bozli
von Hrasche Nr. 6 bei Flödnig wird die
executive Versteigerung der der Maria
Schun von Hrasche Hs.»Nr. 1 gehörigen,
gerichtlich auf 390 fl. geschätzten, im
Grundbuche der Herrschaft Flödnig sub
Rectf.-Nr. 40 vorlommenden Realität
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

9. M l l r z .
die zweite auf den

14. A p r i l
und die dritte auf den

19. M a i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei angeordnet.

Vadium 10 Procent.
K. k. Bezirksgericht Krainburg, am

7. Dezember 1881.
(622—2) Nr. 11.878.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Die mit dem Bescheide vom 2üsten
Dezember 1875, Z. 9349, angeordnete,
jedoch nicht ausgeschriebene Realfeilbietung
oer dem Mart in Nemanic von Bojans-
dorf gehörigen, gerichtlich auf 1710 f l .
geschätzten Hubrealität Rectf.-Nr. 117
»ä Herrschaft Krupp und Exlr.-Nr. 19
der Sleuergemeinde Bojansdorf wegen
schuldigen 111 fl. s. A. wird mit frü«
herem Anhange auf den

3. M ä r z .
1. A p r i l und
6. M a i 1 8 8 2

reassumlert. — Vadlum 10 Procent.
K. t. Bezirksgericht Mot t l ing , am

18. November 1881.

(552—2) Nr. 6256.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Vom k. t. Bezirksgerichte Reifniz
wird bekannt gemacht:

Es werden in der Executionsführung
des Mathias Ivanc von Stermez gegen Jo-
hann Vesel von Mitterdorf rLas^umanäo
die mit Bescheid vom 30. Oktober 1880,
Z 7738, angeordneten, hierauf sistierten
Feilbietungen der Realität Urb.'Nr. 1380
aä ehemalige Herrschaft Reifniz, geschätzt
auf 2272 fi., und zwar die erste auf den

I .März,
die zweite auf den

1. Februar
und die dritte auf den

I . M a i 1832,
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Beisatze angeordnet,
dass die Realität bei der dritten Feil-
bietung auch unter dem Schätzwerte hint«
angegeben wird.

Riicksichtlich der übrigen Verfügungen
wird auf das am 26. Jänner 1681, 8ud
O. Z. 5139, eingeschaltete Edict vom
30. Oktober 1880. Z. 7738, gewiesen
und der unbekannt wo befindlichen Mar«
garelha Vesel erinnert, dass zur Wahrung
ihrer Rechte als Curator »ä aclum Herr
Franz Erhovnic, k. k. Notar in Reisniz,
aufgestellt und ihm die bezügliche Rubrik
zugeseUigt wurde.

K. l . Bezirksgericht Reifniz, am
^ . Dezcmber 1891.

(530—2) Nr. 243.

Erinnerung
an Maria S a h r a s t n i l , Matthäus
P e l l o . Maria P e l l o , Anton Julius
G a r b o , alle unbekannten Aufenthaltes,
und deren allfällige unbekannte Rechtsnach-

folger.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Ratschach

wird der Maria Sahrastnil, dem Mat-
thäus Pello. der Maria Pelko, dem An.
ton Julius Varbo, alle unlietalmtcn Auf-
enthaltes, und deren allfälligen unbekann-
ten Rechtsnachfolgern hiemit erinnerl:

Es habe Anton Tersek von Ielovo,
wider dieselben die Klage auf Verjährt«
und Erloschenerllürung von Satzposten,
als:

2) des Heiratsvertrages vom 25ften,
Jänner 1809 zugunsten der Maria
Eahrastnil;

b) der Schuldobligation vom 16. August
1808 für Matthäus und Maria
Pelto ü. pr. 139 fl. 16«/. kr., und

o) der Erklärung vom 1. Juni 1836
zugunsten des Anton Julius Barbo
pr. 81 ft. 54 lr., —

8ub pl263. 21. Jänner 1832. Z. 243,
hleramts eingebracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzuug auf den

7. M ä r z 1 8 8 2 ,

früh 9 Uhr, mit dem UnHange des § 29
G. O. angeordnet und den Geklagten wegen
ihres unbekannten Aufenthaltes Anton
Knavs von Njiolce als Curator kä kewm
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechter
Zelt selbst zu erscheinen, oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widrigens
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Ratschach, am
21. Jänner 1882.

(592—2) Nr. 1029.

Erinnerung
an Barthelmä, Anna, Andreas, Maria,
Lutas, Marianna und Elisabeth Leustel
und deren unbekannt wo befindliche Rechts-

nachfolger.
Von dem l . k. Bezirksgerichte Groß-

laschiz wird den Varthelmä, Anna, An-
dreas, Maria, Lukas, Marianna und
Elisabeth Leustek und deren unbekannt
wo befindlichen Rechtsnachfolgern hlemit
erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Marcus Marolt von Hojie die Klage do
pr263. 4. Februar 1882, Z 1029, auf
Verjährt» und Erloschrnerlliirung des auf
seiner im Grundbuche der Catastral-
gemeinde St.Gregor 8ud Einlage-Nr.217
vorkommenden Realität auf Grund des
Uebergabsvertrages vom 2«. März 1845
für Garthelmä und Anna Leuslel ob oeö
Lebensunterhaltes, für Andreas nnd Maria
Neuste! ob k 50 f l . und für Lutas, Ma>
rianna und Elisabeth Leustel ob k 30 f l .
s. A. haftenden Pfandrechtes eingebracht,
worüber die Tagsatzung auf den

13. M ä r z 1 8 8 2 ,

vormittags 9 Uhr, angeordnet worden ist.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Mathias Hoöevar von Großlaschiz
als Curator »ä llowm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem Ende
verständiget, damit sie allenfalls zur rech-
ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen. Wege einschreiten und
oie zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lönnen, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord»
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre NechlS«
behelfe auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Verab-
säumung entstehenden Folgen selbst beizu«
messen habcn werden.

K. l . Bezirksgericht Oroßlaschlz, am
4. Februar 1882.

(59V-2) Nr. 420.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Lack wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des k. l. Steuer-
amtes Lack (uoiu. des hohen t. t. Aerars)
die ezec. Versteigerung der dem Franz
Karlin von Alllack Nr. 29 gehörigen,
gerichtlich auf 2566 fi. geschätzten Rea-
lität Urb..Nr. 1 aä Gut Altlack bewil.
liget und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

7. M ü r z ,
die zweite auf den

1 1 . A p r i l
und die dritte auf den

12. M a i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hlergerichts im Schlosse mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealltät
bei der ersten und zweiten Feilbletung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Hie Llcitatlonsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licltatlonscommission zu erlegen hat, sowie
das Gchähungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der dlesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Lack, am 25sten
Jänner 1882.

(574—2) Nr. 13,594.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
Zdravje (durch Dr. Koceli) die exec. Ver»
Weigerung der dem Ioscf Pavlin'schen
Verlasse von KobUe gehörigen, gerichtlich
auf 1146 ft. geschätzten Realität Reclf.-
Nr. 439 2(1 Herrschaft Thurnamhart be-
willigt uno htezu drei Feilbktungs'Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

4. M ä r z ,
dlc zweite auf den

12. A p r i l
und die dritte auf den

13. M a i 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 blS 12 Uhr,
yiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfanorcalitäl bei dcr
ersten und zweiten Fellbietung nur um
udcr über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcltationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprotokoll und der
Grundbuchscxlract lönnen in dcr dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld, am
29. Dezember 1881.

^559-2 ) Nr. 5331.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Senoselsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des hohen k. k.
Aerars die exec. Versteigerung der dem
Anton Tomlnc von Poloie gehörigen,
gerichtlich auf 1957 ft. geschützten Rec».
lität Einlage Nr. 20 der Steuergemeinde
Potoöe bewilligt und hiezu drei Feilbie»
tungs-Tagsatzungcn, und zwar die erste
auf den

4. M ä r z ,
die zweite auf den

12. A p r i l
und die dritte auf den

13. M a l 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder iiicitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vaolum zu banden der

Licitationscommisston zu erlegen hat. sovlt
das Schätzungsprototoll und der Gruno-
buchsextract ltlnnen in der olesgerlHi'
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Senosetsch, »m
7. Jänner 1882. ^ .

(420—2) Nr. 8068.

Executive
Ueber Ansuchen des Johann RoM«

von Milterfeichtlng (durch Dr. Mencl̂
ger) wird die executive Versteigerung «
dem Johann Iesche von Mtterfeichw
Hs . -N r . 26 gehörigen, gerichtlich H
140 ft. geschätzten, »ud Urb.-Nc.2^
ad Herrschaft Lack vorlommenden in"
litüt bewilliget und hiezu drei Fc"^
tungs-Tagsatzungen, und zwar die tl?
auf den

6. M ä r z ,
die zweite auf den

12. A p r i l
und die dritte auf den

12. M a i 1 8 8 2 , ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 ^
in der Gerichtslanzlel angeordnet worde»'

Vadium 10 Procent.
K. t. Bezirksgericht Krainburg, °"

9. Dezember 1881. ^
(575—2) Nr. 13,59?'

Executive
Nealitäten-VersteigeruA

Vom l.t. Bezirksgerichte Ourlfelt» M
bekannt gemacht: ^

Es sei über Ansuchen des Vale"""
Valcahy (durch Dr. Koccli) die exec, v "
steigerung der dem Valentin Deccco "°.
Großdorf gehörigen, gerichtlich anf""/.'
geschätzten Realität Suppl.-Band "'
loi. 153 U.Z. bewilliget und hiezu «^
Feilbielun^S'Tagsatzungen, und zwar
erste auf den

4. M ä r z ,
die zweite auf den

12. A p r i l
und die dritte auf den

13. M a l 1 8 8 2 , ....
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 U''
Hiergerichts mit dem Anhange angeord"°
worden, dass die Pfandrealität bei ^
ersten und zweiten Feilbietung nur "
oder über dem Schätzungswert, bet
dritten aber auch unter demselben h'^
gegeben werden wird. .H

Die Licitationsbedlngnisse, w o " ^
insbesondere jeder «lcitant vor «emacy«
Anbote ein 10proc. Vadlum zu H»"".
der Acltalionscommission zu erlegen V '
sowie das Schätzungsprotololl und .
Grundbuchse^lract lvnnen in der o>
gerichtlichen Registratur eingesehen »">'

K. l. Bezirksgericht Ourlfeld,
28. Dezember 1881.

(551—2) Nr. 953!'

Uebertragung
dritter erec. Feilbietung.,

Vom l . l . Bezirlsgenchte 3te's"«
wird bekannt gemacht: ,„g

Es werde in der ExecutionsfW" „
des Iernej Lunaöek von Travnil g ^
Iernej Vambic von Hril i ob a l ' gc ! " ^
Übertragung auf 2 Monate die M»! ^
scheid vom 27. Oktober 1881, Z- ^ t t
auj den 12. Dezember 1U81 a n g e o ^ ,
dmle Feilbletung der Realität " ^
Nr. 1273 »ä ehemalige Herrschaft ^
n,z, geschätzt auf 875 st., wegen s c h " " "
2Ui f l . 82 kr. auf den

4. M ä r z 183 2. ^

vormittags von 11 bis 12 U h r , H ^ e
Umtskanzlei zu Reifniz mit dem A ^
angeordnet, dass hiebei die RealllNl ^
unler dem Schätzwerte hintangeu
wird. .^autts

Gleichzeitig wird obige Ueber tH^ ,
den unbekannt wo befindlichen ^̂ » ch
gläubigein, als: Mai ia Oenöma. " ^
Ursula und Francisca Bamlm. ' „z,
Knavs'sche Pupillen nach Mar»a " ^
mit dem erinnert, dass die Vejche'" ^ t.
bereits aufgestellten Curator H " " « M
Notar Erhovmc in Reifmz M '
wurden. , alN

K. k. Bezirksgericht R e l M ,
27. Dezember 1891.
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(«b—l) ' <Ni, 125,

Uebertragung
dlitter exec. Feilbietung.

Vom l . l . Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Paul
Haraun von V t . Cantian die mit Bescheid
v°m 31. August 1881, Z. 5839. auf den
12. Jänner 1882 angeordnet gewesene
dritte exec. Feilbietung der dem Josef
u"»har von OroßpöUand gehörigen, nuf
I^ i ) si. geschätzten Ncalllätcn Urb.-Nr. 13
^Pfarrgi l t S t . Cantian und Rectf.-Nr. 10
^a Swur auf den

12 . A p r i l 1 8 8 2 .
vormittags von 9 bis 12 Uhr, hieigcrichtö
"ut dem früheren Anhange übertragen

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am
w. Jänner 1882.

^ 7 9 ^ 1 ) Nr. 303.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Adelsberg
"<rd bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amtes Adelsberg (nom. des h. l . l . Aerars)
? " ^ 60 f l . s. U. hie mit Bescheid vom
^ vltobrr 1880, Z. 7951, bewilligte
und nut Bescheid vom 26. Februar 1881,
o. 1884, sistierte dritte exec. Feilbietung
" r dem Anton Glozar von Oberloschana
"r . 49 gelegenen Realität Urb.'Nr. 706
is? .V"'chaft Adelsberg rsasfumiert. und
>l ole Tagsntzung mit dem rorigen An-
hange auf den

v°.n... 2 6 ' M a i 1 8 8 2 .
^mit tags l^Uhr. hlergerichts angeordnet

2^ ^ - l . Bezirksgericht Adelsbcrg. am
^ - Banner 1882.

lb2?->.i) ^ , ^ 8 0 8

. ., ^cassumierung
W ter exec. Feilbietung.
wlvx ?"' l. t. Bezirksgerichte Adelsberg
'"«ro bekannt gemacht:

^s sli über Aüsllchen des l. k. Steuer.
NlNtes Adelsliera (nom. des h. l. k. Acrars)
^ o . 113 ft. I l lr. die mil Bescheid vom
^ April 1684, Z. 1642, bewilligte und
" l t Äescheid vom 26. August 1881, Zahl
7828, sistierle drille e^c. Ftilbielung der
bemIerne Z l le gehö.igen, auf 4312 fl. ,
schätztenRcalllät in Slavina Urb..Nr.21,
«U's^a.-Nr. 871 aä Gut Adlershufen.
e°ssumierl, und wird die Tagsatzung mit

^M vorigen in,hange auf den
. 2 5 M a i 1 8 8 2 ,
"°rnnttags 10 Uhr. Hiergerichts angeordnet.
35 3: ^ Bezirksgericht «delsbcrg, am
I^Dezemlicr 1881.

^ ^ y Nr. 653.

. Erinnerung
b u l o w i ^ ' ! " l ° G e n i g e r von Groß.

"""z, resp. deren unbekannte RechlS-
zn... . Nachfolger.

wird de n ^ " l ' '- Nezirlsgerichle Felftriz
resp ^_ "^'ula Brniger von Großbulowiz,
hiemit - ! "ubelannten Rechtsnachfolgern,

Ea ^ " " " t :
bulowil w ^ i w " ' Batista von Groß-
^ "z " r 40 ^ider dieselben die Klage
f ° r o t t ^ ' ? " ' " k ^ " " s der Hypothekar-
»ud n. ^ p " ^ ^ si. 46'/ , kr. c. 8. c.
eingedr^' ' " ' ^ " " " ' ^ ^ ^ ' l)ieramts
Verl,, >>, ' vorüber zur summarischen

"Handlung die T a g u n g auf den
f r i c h ^ , , ^ ' M ä r z 1 8 8 2 .
des K ^ ' '"'^ brm Anhange deS ß 18
ben ^ .'"'""'Verfahrens anaeordnet und
A u s ^ . ^ m wegen ihres nntietannten
I e V ^ ' Herr Josef Zarnik von
^ein!, ^lirator ^ä aedum auf ihre

«lahr u..d Kosten bestellt wurde,
derstä. !'^" " " ^ " dieselben zu dem Ende
Hrit s ' V " . dass sie allenfalls zu rechter
Sachw ,! "Icheinen oder sich einen andern
haft , in bestellen und anher nam.
»tech^" '"achen haben, widrlgens diese
v e r b ° . . ^ ' " ^ bem aufgestellten Curator

"«ndclt werden wird.

(5753—1) Nr. 16,770.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l. Steuer-
amtes Adelsberg gegen Mathias Simslö
von Kaltenfeld wegen Einbringung der
rückständigen Steuern pro 37 st. 69'/ , lr.
die mit dem Bescheide vom 2. November
1881, Z. 897«), bewilligte und mit dem
Bescheide vom 18. Mai 1881, Z. 4612.
sistierte dritte exec. Feilbietung der geg.
nerischen Realität Urb.«Nr. 46 zä Slt-
ticher Karstergilt reassumiertl, und ist
Hiergerichts die Tagsatzung mit dem oorj,
gen Anhange auf den

27. A p r i l 1862 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerichts ange-
ordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
21. November 1881.

(328—1) Nr. 11,809.

Neassumierung
dritter ezee. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer,
amtcs Adelsberg (uom. des hohen t. l.
HerarS) pow. 22 st. 62 lr. uuo 43 fl.
97 lr. dle mit Bescheid vom 15. Ol to.
ber 1881, Nr. 8531, bewilligte und mit
Bescheid vom 28. April 1881, Nr. 3829,
sisllerte executive drille steilbielung der
dcm Andreas Sranl gehörigen vicaliläl
auf 1495 ft. geschätzten, in Naoanjeselo
Urb.-Nr. 13, AuSzug.Nr. 1439 »ä Herr.
schaft Prem, reasfumiert, und wlro die
Tagsahung mit dem vorigen Anhange
auf dm

25. M a l 1 8 8 2 ,

vormittags 10 Uhr, angeordnet.
6. l . Bezirksgericht Adelsverg, am

23. Dezember 1881.

(706—2) Nr. 1065.

Zweite exec. Feilbietung.
Am I . M ä r z 1 8 8 2 , vormittags

von 11 bis 12 Uhr, wird gemäß dics-
gerichtlicheu Bescheides und Edicles vom
5. Dezember 188l die zweite executive
Realfellbietung der dem Franz Ianöar ge-
hörigen, gerlchlllch auf 2362 f l . geschütz-
ten Realität dcr O,lt Stangen uuli Ulli.-
Nr. 9, Einlage Nr. 22 der Sleuei-
gemeinde KleSmzverg. stattfinden.

K. t. Bezirksgericht Llttai, am Isten
Februar 18«2.

(692—3) ) i r . 27,464.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. stäot..deleg. Bezirksgerichte
in iiaibach wird belmmt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Martin Bau-
del in Udmat die Ucbertragung der exe»
cutiven Versteigerung der dcm Ialob Pod-
nit in Salloch gehörigen, gerichtlich aus
2000 fi. geschätzten Realität 8ud Urb.
Nr. 87, Siecls.'Nr. 68' / , . M3- l7i) acl
Orünhof, bewilliget und hlrzu die Fell'
bielungS-Tagslltzungen, und zwar die ecste
auf den

1. M i i r z ,
die zweite auf den

1. A p r i l
und die dritte auf den

3. M a i 1 8 3 2 ,
jedesmal vormitlags von 10 bis 12 Uhr. in
der GcrichlSlanzlel mit dem Anhange anqe»
ordnet worden, dass die Psandrealilat be>
der ersten und zweiten Feilbiclung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unlrr demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licltalionsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder kicilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Badium zu Handcn
der Licitationscommission zu erlege,» Hal,
sowie das Schühungsprolololl und der
(Ärundbuchsepract lönne» in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. stüdl..deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 19. Dezember lS81.

( 6 2 4 - 1 ) Nr. 109.

Erinnerung
»n die unbekannt wo befindlichen Iosefa
und Elise Fuchs geb. N i e d e r , Elisa«
beth Fuchs, Josef, Anton. Maria.
Aloisia. Elisabeth, mj. Elisabeth und
Agnes Fuchs , Josef, Ferdinand, Maria
uno Philumcna S e i f s e r m ü l l e r , resp.

deren unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Kram-

bürg wird den unbekannt wo befindlichen
Iojesa und Eli>e Fuchs geb. Rleoer,
Elisabeth Fuchs, Iojef. Anton, Maria,
Aiolsia, Elljabeth. mj. Elisabeth und
Agnes Fuchs, Josef, Ferdinand, Maria
und Phltomena Seiffermüller, resp. deren
unbekannten Rechtsnachfolgern, hiemit
erinnert:

Eö habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Herr Gilbert Fuchs, 'Guts .
besitzer in Obergörtschach (durch Herrn
Dr. Pfefferer), dle Klage äe prü,68. 7ten
Jänner l. I . , Z . 190, auf Erloschen-»
ertlärung der auf der Realität Grund«
buchseinlage Nr. 1125 kä Bezirksgericht
ttrainburg haftenden Satzforoerun^en,
als:

der unter 31. August 1818 im
Grunde des Schuldscheines vom 1. Jan»
ner 1818 zugunsten der Iosefa Fuchs
intabulierten Forderung pr. 15.000 fl.
E. M. , abzüglich der daran 8ud pl'uo».
30. Oktober 1862, Z . 4682, für Josef
Schiffennüller mit 171 f l . 50 lr. und
Monz Schlffermüller mit 71 f l . 50 kr.
Lud i>ru68. 15. Apnl 1863, Z . 1954,
für Josef Schlffermüller imt 200 f l . «ud
I>lH68. 30. November 1865, Z . 6294,
sür Ferdinand Schlffermüller mit 371 f l .
25-/7 kr. und »ad prllSZ. 7. November
1881, Z . 7471, für Muriz Schiffer.
Müller mit 371 ft. 2 5 ^ lr. und für
Ludwig Schiffermülle: Mit371 si. 25-'^ kr.
gelöschten Benage;

der am 20. März 1822 im Grunde
des Schuldbekenntnisses ooto. 12. Okto-
ber 1821 zugunsten der Frau Ellse
Fuchs geb. Rleoer sichergestellten gor-
derung pr. 10.500 f l . E. M . ;

der unterm 24. Oktober 1827 an die
Frau Elisabeth Fuchs und deren fünf
mj. Kinder Josef, Anton, Maria, Aloisia
und Elisabeth Fuchs mit der Eejsion
vom 27. September 1827 übergegangenen,
am 31. August 1818 intadullerten 00-
belührlenKaPllülsforoemug p l . 15,000 f l .
E. M . ;

der unter 25. April 1844 im Gmnde
des Uebelgalisuel träges ddto. Klagen-
jurt 1U. Dezember 1843 im 8 2 sür
Ellse Fuchs sichcrgestelllen jährlichen
dpioc. Zinsen pl . 525 f l . E. M. von
dem Kapitale pr. 10,d00 f l . aus dem
Schuld,chcine vom 12. Oktober 1821,
inladullert am 22. März 1822;

der cbenoort im Grunde des § 5
dieses Vertrages für die Elisabeth Fuchs
einverleibten Forderung pr. 2000 f l .
E. M . mit jährlichen 5proc. Zmsen;

der evenoort im H 6 dlr>es Ver-
trages für die mj. Elisabeth Fuchs und
dle Kmoer der Maria Schiffermüller,
Agnes Fuchs, dann Josef. Monz. Fer-
omand, Ludwig. Maria und Philomcna
SchlffnmüUcr n»it der in diesem Ver«
tragKpuntle gemachten Beschränkung u»ld
mit dcm Vrsugnisse zur Supenntabula»
tlvn auf den der Ueuernehmerin Alolsta
Fuchs von ihrer Tante Iosefa Fuchs
»ml der Urkunde vom 27. September
1827 geschenkten Betrag pr. 2400 fl.
E. M . und uuf den diesrl Uebernehmerin
von ihrer Mutter Elise Fuchs bereits
sichergestellten Erbtheil pr. 1000 fl.
E. M. clnveileibten Geschcnklorderuna per
2000 ft. E. Bi., —
eingebracht, worüber znm ordentlichen
mündlichen Verfahren die Tagscchung
auf den

12. A p r i l 1882 ,
vormittags 9 Uhr, hicrgerichls angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Johann Mencinger, Advocat in
Krainburg. als Curator aä aotuiu bestellt.

Die Geklagten werden hievon znm Ende
verständiget, damit dieselben allensallK

zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwaller bestellen und die-
sem Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Ge-
klaglen, welchen es übrigens freisteht, die
Rechtsbehelfe auch dem benannten Curalor
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumessen haben werden.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, am
8. Jänner 1882.

(705—3) Nr. 1084.

Zweite ez-ec. Feilbietung.
A m 1. M ä r z 1 8 8 2 , vormittags

von 11 bis 12 Uhr, wird hiemit gemäß
oiesgerichtlichen Bescheides und Eoictes
vom 10. Dezember 1881 die zweite exec.
Realfellbietung der dem Franz Ianiar
gehörigen, gerichtlich auf 2362 ft. ge-
schätzten Realität Eml.-Nr.22 der Steuer-
gemeinde Kiesnizberg stattfinden.

K. k. Äezirtsgerlcht Llttai, am Isten
Februar 1882.

(691—3) Nr. 2494.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. l. släot.°t>elea. B^iils^crlchte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde i» der löfeculionssache des

Johann Turk (durch den Dr. Hurnil)
gegen Anton Hil l l i l von Grudlsche pcd«.
l20 fi. sammt U>,ha»g bei fluchtigem
Verstreichen der ersten executive» Hell-
bietungs'T^gsahunlj zu der mit dem t»eS«
gerichtlichen Bescheide vom 12. November
1881, Z. 2i),1d2, auf den

1. M ü r z 1 8 8 2

angeordneten zweiten efeculiven Feilbielung
der Realilät Urb.,Nr. 39^ä, Neclf..
Nr. 160 (1 kä Auerspei^; wm. I I , lo!. 16,
mit dem ilnyange deS ovlgcn Oc>chcioeil
geschritten.

K. l. städl.deleg. Vezirlsgericht Lai-
bach, am 8. scbruar 1882.

(677—2) Nr. 1216.

Executive Feildietllngen.
Dcn unbelannlen RrchlsnachsolgelN

deS Johann Mllanc und Buliytllna Me
llnda 00» Zll lnlz wiro yl.»lll b.lallnl
gemacht, dajs dc'iljttoen Hrrr I^jrf Milciuc
oon Zirlnlz als Eulalul ud «.ct,um aus-
u^stllll ulld Demiclbe» der 0le«? r̂lichl!lche
^richlid voll» 22. Dezember 1661, Zahl
13,V79, womit ln dcc Efecutlons,uche
dcr M>lrgarttlie Mciiilda o^ii ^lrl)crl»)lf
Nr. 97 gegei, Johann M.lauc oo>l Zirlmz
Nr. 9̂> pcw. 175 ft. jainint Aiih<>,g dle
e;ec. Feuvlemüg der Ncaillcil »ub U^b.»
Nr. 336/1350 »ä Haasberg aus oen

1. M ä r z,
3 1. M ü r z und

3. M a i 1 8 8 2
angeordnet wurde, zußrfelligel worden ist.

K. k. Äezirlsge.ichl Loill.H, am 6tcn
Februar 1882.

'(697—2) Nr. 28,892.

Edict
zur Einberufung der Verlllss<'nschafts-
gläubiger des Üoiltre-Admirals R u d o l f

D u f v a.
Vom l. l. stadl-deleg. Oezirlsaerichte

Laibach werden dnjcni^en. wrlche alS
Gläubiger an die Verlassenfchafl deS am
!<iO. November 1881 ohne Testament oer-
storbmen Eontre-AdmiralS Rudolf Dufoa
cine Forderung zu stellen haden, auf.
gefordert, bei dem AbhandlungScommissar
Herrn Dr. Wilhelm Nlbilsch znr An«
meldung und Darthuung ihrer Ansprüche

am 2. M ü r z 1 6 8 2

,u erscheinen oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrigenS den-
selben an die Bellussmschafl, wenn sie
durch Bezahlung der angemeldeten For-
derung erschöpft würde, lein weiterer An -
spruch zustünde, als insoferne ihnen eln
Pfandrecht gebürt.

K. l . stüdt..oekg. Bezirksgericht Laibach,
am 3 1 . D u m b e r ! 881 . ^
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F i l i a l « d.er 1c. 3c. p r l v l l . Gefertigter macht dem p. t, Publicum
» 1 n i>i a i n die höflichst« Amcige, dau dsrielbe dasosterr. Credit-Anstalt °»th"»'

ftr Handel und Gswerb« in Trleot. Z\XY 1 x 1 * 0 1 1 © "
Gelder zur Verzinsung Burgitaiigawe,

in Banknoten übernommen hat, wo doraolbe die verehrten
4 Tage Kündigung 3 Procent, Gäste mit den boaton Getränken und einer
8 w m 3 V* » ausgezeichneten Wiener Küch« bestons BU

80 „ „ 3 Vi ff bedienen bestrebt sein wird. (726) 3—2
In Napoleons d'or Um zahlreichen Zuspruch bittet ergobonst

BOtägige Kündigung 2«/t Procwt, I f fHaZ K o r O Š e C .
3inonatlich« „ 2'U _ T ., , ta ° «oo_
e « /4 n Laibach. 18. Februar 1882.

Giro-Abtheilung
In Banknoten 2Vt Proc. Zinsen auf jeden Bitraj;,
in Napoleons d'or ohue Zinsen.

Anweisungen
auf Wien, Prag-, Post, Brunn, Troppau, Lem-
berg, Laibach, Hormannatadt, Innsbruck,
Graz, Salzburg, Klagonfurt, Agram, Fiume

spesenfrei.
Käufe und Verkäufe

T»n Devisen, Effecten, sowie Coupons*Inoasso
VsProc. Proyisien.

Vorschüsse
•if Warrants gegen bar 41/« Proc. Interessen

per Jahr und V* Proc. Pro-
Tision per 3 Monate,

gegen Crediteröffnung in Lon-
don VtProc- Provision;

•«/ Effects« 6 Proc. Intoresson per Jahr bis
eum Betrage von fl. 2000,

aas höhere Beträge Zinsfuss
besonderor Vereinbarung
Torbehalten.

Trlest, 24. Jännor 1882. (10) 62 - 8

Schmerzlos
ohne Clusplitzuug, ohne bic Verdauung störlnbe
^.cdicamenie, cchne ̂ olssclranlhciten und Verufs»
störung heilt nach einer in unzähligen Fällen best-
btw«hrlcn, ganz »eucn Methode

Harnröhrenftüsse,
okwohl frisch entstandene al» auch »och s» sehr
»er»lte»e, naturgemäß, gründlich und schntll

Mlt^lleb d« mc», ssacultät,
l2lb,.«nstalt Ntcht mehf Habsburzergasse. sondern

Wien, Stadt, Seilergasse Nr. 11.
Auch Hautail«schlägt, Stricturen, Fluss bei

Fr««t«» Bleichsucht, Unfruchtbarlelt, Pollutionen

Mannesschwüche,
ebense, »hne xu schneiden rdcr zu brennen, Sy<
philis und Geschwüre aller «r t . B r i e f l i c h
dieselbe Behandlung, Strenssffe Discretion
verbiirgt, und rocrden Medicament« auf Verlangen
so»ort «il-.gesenbet. (7l?, l

I Julius Müller,
I photographisch-artistisches Atelier«
• Als Neuheit wird dem p. t. Publicum das Gelatin-Moment- I
I (U2) 10—6 verfahren anempfohleu.
I Atelier: Franciscanergasse Nr. 8.

I I I I I I I I I +*lIM-H**********
t Reeller Ausverkauf! t
T W«gon Auflassung de« ^T

2 'ind unter Garantie neuer und vorzüglioher Qualitäten Ja

t echt amerikanische „Stewart Singer", „Little Wanzer" +
and anorkannt gute ander* System« bedeutend unter den Fabrlks- 4 "

JL prelaoo tM haben b*i ^

t* Ernst Stöckl, X
(632) 5—4 L a i b a c h , C o n g r ö g s p l a t e N r . 2. £

(655-3) Nr. 527.

Curatels Verhängung.
Das hochlöbliche l. t. Landesgericht in

Laibach hat die über Josef Puc von Gojzd
Nr. 3 mit Beschluss vom 10. August
1875, Z. 5153, wegen Verschwendung
verhängte Curatel aufzuheben befunden.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
1. Februar 1882.

(704—3) Nr. 1079.

Zweite exec. Feilbietung.
Am I . M ä r z 1 3 8 2 , vormittags

von 11 bis 12 Uhr, wird gemäß dies-
gerichtlichen Bescheides und Edictes vom
10. Dezember 1881, Z. 10,988. die zweite
executive Realfeilbietung der dem Anton
Logar gehörigen, gerichtlich auf 1082 st.
geschätzten Realität kä Thurn-Gallenstein
Ürb.'Nr. 18, Bd. ä. Seite 420. stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Littai. am Isten
Februar 1882.

(729 -3 ) Nr. 10.148.

Bekanntmachung.
Vom f. l. Vczirlsgerichle Stein wird

hiemit kundgemacht:
Es sei über Ansuchen des Barthelmä

Koial von Iarsche Hs.»Nr. 8 seinen un-
belannt wo befindlichen Tabularaläubi-
acrn Valentin. Franz und Maria Kosak,
l hle verehel. Kulan, der l . k. Notar Herr
Dr . Karl Schmidinaer von Stein zum
Curator ».ä acwm aufgestelll und diesem
der diesgerichtliche Mchungsbescheid vom
30. November l . I , Z. 10,148, für die-
selben zugestellt worden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 30sten
November 1881.

; 73°3"2 Jk. Franz Vok, :;
J Tz. 3s- I^otar i n ILiaiToacli, n

hat soino Kanzlei | I

I im deutschen Hause (städt.-deleg. Bezirksgericht) • •
I eröffnet. '

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • i J j . l l I

jfe Med. Dr. Leyers

J L Ficlitemiadel-Extract
<3%£$ßfg& «ur Vorbossorung dor Ziniraorlust. Durch diosen zugleich angonehnf«« ^
^ ^SfflHk^ orfrischendon Zimmerparfum wird dio Thätigkeit der Lungen unterstuw ,
^ Ž P T T ^ ^ B ^ katarrhalische odor rhouinatischo Affoctionon bekämpft. Kindor, iloron *

fi Bich orst entwickelt, sowio Kranko werdon durch Einathmon solcüor
n wesentlich gekräftigt. Für Gesunde wird dadurch vnilon dorartigen rg\ ^

tJy- kungon vorgebeugt. Prois einer Flasche 60 kr. und das neuen Y*j
**»** Terstäuborg dazu 1 Ü. (ölß) 6

Died* Dr. 1. V. jLeyer In Graz*
k. k. Hoflieferant.

In Laibach zu haben bei Ed. Mahr.

r ü j "••' • iiig|g~jn Gastls Blutrelnigung8-Thee,
ffl^v\ A f f i ^ V f l ^ j ^ ^ diesoa violborühtnto Volkshuihnittel, aus milden, i°lZ'
to{*^^ Wro^ flflT 9JgJjl 1°80 Ocffnung oreeugonden Kräutorn r.usanini00"
wLzL^imUKBStBtBSim. **¥li gesetzt, entfernt jode Ansammlung von üalle uDa

(TjJTL"J"" ̂  TTT7TJT IJf J T J | Schleim und belebt don ganzen Verdauungsappa''*
ij l l j j j l • i t l i* ! ' i l l i f l Gastls verzuckerte Blutreinigungs-Pillen

\.j . I f X _ . - l l : _ _ j j j j ( iu Schachtoln »u :50 und 50 kr.) wind das renom-
I T U " F F ^ 7 P I I D P N J iniortosto, boquomat anzuwondondoMittol gegon V"r*
r HliJllil miliiWnH stoPfunff- Mijyräno. Häraorrhoidon, JJlutandrang.
L J H B H H M H H H ^ B ] (iicht, Eheuma, Gallen- und Lcborloidon, Haut*

^ J i J E S l i B j E f c l i ^ P ^ I aus8chlägo. ])HH sanfts»te Abführmittol boi Fraud1

^ ^ • - • •• ^ ^ u n d K i n d e r n
Depots: Lai bach Jos, Swoboda, Apothokor, ProschornplatJ!, nnd Jul. v- Trn"

koczy; Adolsborg A. Lcban; Kra inburg K. Schaunik; L o i t s c h Al. Seal*;
Sagor A Mioliolitfich und in alien renommiorton (joschkfton. Oentraldepöt: Apothe»
„7.um Obolisk" in Klagen fiirt. (479: t) 25-1 » J

Apotheker Vnßbccnmevs »
Mcdicinal-Weinc.

W a r u l l llss: Da uirlc iUcrsllchc sseinacht wcrdsn, mrin Präparat durch andere,
gänzlich unwirljame, ja ost schädliche Äiijchunssen slldstitiiicleii zil wollen, so inacht
ich dic P. T. Käufer aufmerlsam, auSorülllich „ I . Nußbaumerö l5hina»Visett'
und Ohiua«Malagaweln" zu ucrlansseli.

<st da« einzige voUlumlurn zuvellässî c und sicher ohne Nachtheil für die Zähne
wirlende Mittel zur Vlutbercitung und Blntrciuigung, zur schnellsten Behebung
von Vleichsucht, Blutarmut, Kranllicitcn des Magenö, Migräne, Gicht und Nhc«'

matismen, Scrophulose, Kehllopf-, Hiach^n und Uungenkrnulheiteu.

Chiua-Malagawein,
I vorzügliches Etärlimgsmitlcl für fchwächllche linder und Frauen nach übcrstaN"

denen schweren Kranthcitcn, namentlich im Wochenbette,
Zeugnisse: I n zahlrei^en Fällen von Rhachitis, Scrophulose. Anämie «.

habe ich den Lhina»Eiscn ^ialaaawein des Hernl ^lpotliclerS I . Vlußbaumer »n
Anwendung gclilücht- drr Elsolg war ein äußerst günstiger, und ,H tann diese"
Wcin wegen seiner leichten Äerdauung, Schmackhaftigleit und vorzüglich,.« W ' l '
luug auf das wamste rmpjchlen.

Nlen.Dczemdcl.IW0. Dr. Fürth,
t. t. Univcrsitäts-Doccnt, Abl^.iUorstand der allg, Polyklinik.

Ich bestätige, dass ich in dem China-Eisen-Malagawei» deö Herrn Upochelcrs >
I . Nußbaumer in Klagenfurt ein Mntcl von vorzüglicher, sehr leicht verdaulichel W
Art gesunden habe und dasselbe sehr empfehlen tunn. W

Linz a.D.. 1880. Pr. Dr. I . V. Thaler m. l>- >
Der Gefertigte bestätigt mit Vergnügen, dass der Lhina'Eisl-ii'Älalcisiawcin W

des Herrn ?lpolhetcrs I . Äiußliaumcr ein Pläparat von vorzüglicher Oü«e «n> W
Wirksamkeit lst und in feiner Eigenschaft auf Vlutbercitung uno dic Verdauu«s >
nurcgend alle anderen Eisenpräparate deiwcitem übertrifft. W

L i u z a. D. Dr. L. Ninternitz. >
^ Senden Sie mir umgehend 10 Flaschen Ihres Chinll'Eiscn»Mülag!Nucmes, W

welcher meine Frau, die seit Jahren unterleibsleidend war. vom Tode rettete. W
Wien , 18. Ottobcr 1880. D l . Jg. Weih- >

Hauptuersendungsdepot: I . Nußbaumer in Klagenfurt. >
Depots in Laibach: A. P i r c o l i , Vlpoth, Mott l ing: Fr. Wachn, slab' >

mnnnSdorf: A, N ob lc l. <2917) 1 3 ^ ^ ^ M

BARON LIEBIGS MALTO-LEGUMINOSEN-GHOGOLADE & -MEHL.
| y Beste blutbildende ITahruiwsstoffe " M f l aus der Fabrik von Starker & Pobuda, k. Hoflief., Stuttgart. DU Malto-Leffutni^3^
Chocolade gibt nach Ausspruch erster medicinischer Autoritäten für an schwacher Verdaming leidende Personen, scrophulüse, blutarme KiJ j
stillende Frauen, schwächliche Mädchen etc. ein vorzüglich nährendes, angenehm schmeckendes Getränk. Das Malto-J^uminosenrM^
bewährt sich als stärkende und leicht verdauliche Suppe in vorstehend genannten Fällen als ganz ausgezeichnetes MährmitteJ, so^ie ,jfl

vortreffliche Kindernahrung von dem ersten Lebensjahre an. Die Detailpreise sind auf sämmtlichen Packungen aufgedruckt. Zu beziehen dure- a

Ipotheken und Droguen-Handlungen der Monarchie und en gross durch das Generaldepot Paul Eckardt, Wien, I., Weihburggasse 26. (ö50ß) &'
Depots in Laibach: Jul. v. Trnköczy, Apoth.; Triest: Giovanni Cillia (Hauptdepot); Zara: N. Androrič, Apoth.; Cilli: J. Kupferschmied, Apo

Truck u«d Yerlaß v,n Jg. ». Klei«««yr « F«d. V«m»erz.


